
 

 

 

 
 
 
In dem Lehrstuhl Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier) werden  
ab sofort  

 

2 Masterarbeiten 
 

in dem Projekt „Zur Rolle von Erwartungen bei der Entstehung von Intrusionen: Eine experimentelle 
Studie zur Untersuchung von Einflussfaktoren“ gesucht. 

In der Literatur finden sich Belege dafür, dass dysfunktionale Erwartungen in entscheidendem Maße zur 
Entstehung und Aufrechterhaltung von verschiedenen psychischen Störungen beitragen. Insbesondere 
bei Patienten mit depressiven Störungen finden sich Befunde, welche die Bedeutung von Erwartungen 
hervorheben. Es gibt allerdings bisher unzureichende Kenntnisse darüber, welche Rolle Erwartungen bei 
der Entstehung von Symptomen der posttraumatischen Belastungsstörung (PTBS) spielen. Bisher gibt es 
kaum experimentelle Studien, die gezielt Erwartungseffekte im Kontext von PTBS untersuchen. In einer 
vorherigen Studie konnte der Einfluss von Erwartungen auf das Erleben von Intrusionen als einer cha-
rakteristischen Facette der PTBS mit Hilfe des Traumafilmparadigmas gezeigt werden. Die geplante ex-
perimentelle Studie soll inhaltlich daran anschließen und konkrete Faktoren dieses Einflusses untersu-
chen. 
 
Voraussichtlicher Start der Durchführung: Sommer 2021. Insgesamt werden zwei Masterarbeiten verge-
ben.  
 

 Zu den Aufgaben gehören: 
• Mithilfe in der Vorbereitung der Studiendurchführung 
• Probandenrekrutierung 
• Versuchsleitung 

Vorausgesetzt werden: 
• Interesse an klinischer Psychologie und der Fragestellung 
• Eigenständiges und zuverlässiges Arbeiten 
• Fortgeschrittenes Studium der Psychologie 
• Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten 
• Erfahrungen in der Planung & Durchführung von Forschungsexperimenten sind wünschenswert 

 

Bei Interesse bitte ab sofort bei Dr. Philipp Herzog melden:  

Lehrstuhl Klinische Psychologie und Psychotherapie 
E-Mail: philipp.herzog@uni-greifswald.de 

 


